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0 Aus der Stabsstelle  

0.1 Offene Tür für Studierende, 21.10., 12:30-14:00 Uhr 

Im Zuge der Alternativen O-Phase werden wir unsere Angebote für Studierende in einer inter-

aktiven Form direkt vor Ort vorstellen. Dabei beantworten wir bei Kaffee und Keksen Fragen zu 

den Themen Gleichstellung, Vereinbarkeit und Diversität und stellen unsere Beratungsangebote 

vor. Link 

0.2 Stellenausschreibung „Projektmitarbeiter_in für Antidiskriminierungsberatung“, 80% TV-L 13, 

befristet für 1 Jahr, Bewerbungsfrist 25.10. 

In der Stabstelle Chancengleichheit und Diversität der Georg-August-Universität Göttingen ist 

zum nächstmöglichen Termin die Stelle als Projektmitarbeiter_in für Antidiskriminierungsbera-

tung zu besetzen. Sie umfasst die Fortführung und Weiterentwicklung der Antidiskriminierungs-

beratung für Studierende (insb. Umsetzung eines Beratungsangebots für Studierende mit Dis-

kriminierungserfahrungen und Organisation von Qualifizierungsangeboten für Personen, die 

Studierende beraten). Link 

1 Gleichstellung 

1.1  Newsletter und Infobriefe 

Anmerkung: Bei einigen Newsletter und Infobriefen verweist der Link auf das jeweilige Portal. 

► Newsletter der Initiative „Komm, mach MINT.“, 09/19, Link 

► Newsletter der bukof-Kommission „Sexualisierte Diskriminierung und Gewalt an Hochschu-

len“, 09/2019, Link 

► Newsletter-Sonderausgabe des Hilfetelefons Gewalt gegen Frauen, 03/2019, Link 

► kompetenzz.-Newsletter, 09/19, Link 

► TOP Akademie Seminare für die Gleichstellungsarbeit, Herbst 2019, Link 

http://www.uni-goettingen.de/chancengleichheitunddiversitaet
https://www.facebook.com/events/418390452113723/
http://www.uni-goettingen.de/de/305402.html?cid=14603
https://civi.kompetenzz.net/civicrm/mailing/view?reset=1&id=1963
https://bukof.de/wp-content/uploads/Newsletter-SDG-6_2019.pdf
https://www.hilfetelefon.de/newsletter/32019.html
https://www.kompetenzz.de/CJW-Newsletter-Root/CJW-Newsletter-System/Kompetenzz-Newsletter/Newsletter-September-2019
http://www.top-akademie.de/downloads/seminare-fuer-die-gleichstellungsarbeit-freie-plaetze-im-februar-maerz-u-april/
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1.2 Positionspapier, „Gemeinsam für eine geschlechtergerechte, vielfältige Wissenschaft: Antife-

ministischen Positionen entgegentreten!“, bukof 

Die Bundeskonferenz der Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten an Hochschulen (bukof) for-

dert Hochschulleitungen, Wissenschaftsorganisationen, Bundes- und Landesministerien sowie 

die Politik dazu auf, antifeministischen Anfeindungen und Angriffen auf Gleichstellung und ihre 

Akteur_innen entgegen zu treten und für Gleichstellung und die Verteidigung demokratischer 

Werte, für Wissenschaftsfreiheit und Menschenrechte einzustehen. Link 

1.3 Publikation, „Hochschulranking nach Gleichstellungsaspekten 2019“, CEWS 

Das Kompetenzzentrum Frauen in Wissenschaft und Forschung CEWS hat das Hochschulranking 

nach Gleichstellungsaspekten 2019 fertiggestellt. Ziel des Rankings ist es, die Gleichstellungser-

folge von Hochschulen mit Hilfe quantitativer Indikatoren kontinuierlich und bundesweit zu ver-

gleichen. Die Universität Göttingen belegt, wie bereits im Ranking von 2017, eine Position im 

oberen Mittelfeld. Link 

1.4 PM, „Dr. Sina Fontana in den djb-Bundesvorstand gewählt“, Deutscher Juristinnenbund e.V.  

Im Rahmen der Mitgliederversammlung auf dem 43. Kongress des Deutschen Juristinnenbunds 

e.V. vom 12.- 15. 09. 19 wurde Dr. Sina Fontana, Akademische Rätin a.Z. an der Universität Göt-

tingen und Mitglied im Gleichstellungsteam der Juristischen Fakultät, zur Vorsitzenden der Kom-

mission Verfassungsrecht, Öffentliches Recht, Gleichstellung und damit in den Bundesvorstand 

gewählt. Link 

1.5 PM, „Altersarmutsrisiko steigt, Konzepte für Rentenreformen sollten nachgebessert werden“, 

Deutschen Instituts für Wirtschaftsforschung (DIW Berlin) 

Mehr als jede fünfte Person im Rentenalter dürfte in 20 Jahren von Altersarmut bedroht sein: 

Der Anteil derer, die im Monat weniger als 905 Euro netto zur Verfügung haben, wird neuesten 

Berechnungen zufolge von aktuell 16,8 auf 21,6 Prozent im Jahr 2039 steigen. Das ist eines der 

Ergebnisse einer neuen Studie des DIW Berlin im Auftrag der Bertelsmann-Stiftung. Link 

1.6 Hörfunkbeitrag, „Feministisch und wahrhaftig sein – und sichtbar im Netz“, Deutschlandfunk 

Kultur 

Im „Diskurs“-Gespräch diskutieren Medienwissenschaftlerin Annekathrin Kohout und die Auto-

rin Kathrin Weßling die Praxis feministischer Bilder ebenso wie darüber, wie sich solche Bilder 

einordnen lassen, mal kulturhistorisch, mal theoretisch. Link  

1.7 Artikel, „Was macht eine Unconcious-Bias-Trainerin? Anna-Maria Friedrich erklärt“, SHE 

works!  

Dass es mit der Gleichberechtigung in vielen deutschen Unternehmen noch hapert, ist mittler-

weile anerkannte Tatsache. Doch durch die metoo-Debatte und weiteren erfolgreichen Diver-

sity-Initiativen, setzt in immer mehr Firmen ein Umsteuern hin zur Gleichberechtigung ein und 

greifen dabei beispielsweise auf Schulungen und Trainings ihrer Mitarbeiter_innen zurück. Link 

1.8 Artikel, „Warum sich Berufsnetzwerke für Frauen lohnen“, Handelsblatt 

Restaurants, Ateliers, Geschäfte Büros und eine Kita: Die WeiberWirtschaft Genossenschaft be-

treibt in Berlin-Mitte seit Mitte der 90er Jahre auf 7000 Quadratmetern ein Gründerinnen- und 

Unternehmerinnenzentrum. Link 

http://www.uni-goettingen.de/chancengleichheitunddiversitaet
https://bukof.de/wp-content/uploads/2019-09-19-Positionspapier-bukof-Antifeminismus-entgegentreten.pdf
https://www.gesis.org/cews/unser-angebot/publikationen/cewspublik
https://www.djb.de/st-pm/pm/19-31/
https://www.diw.de/sixcms/detail.php?id=diw_01.c.678178.de
https://www.deutschlandfunkkultur.de/strategien-weiblicher-bildpolitik-feministisch-und.4000.de.html?dram:article_id=453772
https://www.she-works.de/sheworks/aktuelles/was-macht-eine-unconcious-bias-trainerin-anna-maria-friedrich-erklaert/2019/09/03/
https://www.handelsblatt.com/dpa/arbeit-warum-sich-berufsnetzwerke-fuer-frauen-lohnen/24967618.html?social=xi-ot-li-ne-ko-&xing_share=news&ticket=ST-9891400-KnaNBD0aVbVBoMPrHPnQ-ap5
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Veranstaltungstermine (chronologisch sortiert nach dem Datum des Anmelde- bzw. Bewerbungsschlusses): 

1.9 Veranstaltung, „GenderMINT 4.0: Wissenschaftspolitische Transferveranstaltung“, 27.09., 

Berlin  

Das vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) geförderte Projekt „Gender-

MINT 4.0 - Studiengangentscheidungen, Studieneingang und Studienerfolg von Frauen und 

Männern in MINT“, welches an der Technischen Universität München (TUM) seit Herbst 2016 

durchgeführt wird, lädt zur abschließenden Veranstaltung und Ergebnispräsentation ein. Link 

1.10 Veranstaltung, „Female Future Force Day 2019“, 12.10., Berlin 

EDITION F bringt 4.000 Gäste und über 60 Speaker_innen in Berlin zusammen und bietet in Vor-

trägen, Panels, Interviews, Impulsen, Q&A-Sessions und Master Classes den Teilnehmenden die 

Möglichkeit an sich persönlich, beruflich und gesellschaftlich weiterzuentwickeln. Link  

1.11 Selbstverteidigungskurse in den Herbstferien für 12- bis 19-Jährige, Kore e.V. 

►WenDo – feministische Selbstbehauptung & Selbstverteidigung, 14. + 15.10.2019 

Mit gemeinsamen Übungen und in Rollenspielen testen Kursteilnehmerinnen, wie sie sich gegen 

Sprüche, Beleidigungen und Mobbing behaupten, am besten „Nein!“ sagen und sich durchset-

zen können. Außerdem lernen sie einige Selbstverteidigungs-Techniken. Link 

►Selbstverteidigung & Kampfsport für Einsteigerinnen*, 16. + 17.10.2019 

Schnupperkurs, in dem ein paar Übungen und Techniken zur Selbstverteidigung gelernt und aus-

probiert werden können. Link 

1.12 Zukunftswerkstatt, „Motivation zur Promotion von Ingenieurinnen", 15.10., Hannover  

Auf der Veranstaltung werden die Ergebnisse der Umfrage des Hochschulbüros für ChancenViel-

falt bei Masterstudierenden an den Fakultäten für Maschinenbau und für Elektrotechnik und 

Informatik der Leibniz Universität präsentiert. Beispielsweise zu Barrieren oder Zweifeln beim 

Promotionseinstieg oder zur Vereinbarkeit von Promotion und Familienarbeit uvm. Link 

1.13 Veranstaltungen auf dem Göttinger Literaturherbst, 18.10-28.10.  

Auf dem 28. Göttinger Literaturherbst finden unter anderem Lesungen und Veranstaltungen zu 

den Themen Feminismus, Rassismus, Populismus und Netzaktivismus statt:  

21.10. Sophie Passmann – Alte weiße Männer 

23.10. Max Czollek, Hengameh Yaghoobifarah – Eure Heimat ist unser Albtraum  

23.10. Jens Balzer, Kathy Meßmer – Einmischen! Pop und Populismus  

26.10. Annekathrin Kohout, Sibel Schick – #netzfeminismen  

Link zum Programmheft des Literaturherbstes  

1.14 Fachwerkstatt, „Strategien im Umgang mit sexueller Belästigung am Arbeitsplatz“, Berlin, 

25.10., Anmeldeschluss 08.10. 

Die von der Antidiskriminierungsstelle des Bundes organisierte Fachwerkstatt beschäftigt sich 

mit den Ergebnissen der Studie „Strategien im Umgang mit sexueller Belästigung am Arbeits-

platz“ von Dr. Monika Schröttle und bietet Raum der Frage nachzugehen, wie der Schutz vor 

sexueller Belästigung in deutschen Betrieben nachhaltig verbessert werden kann. Link  

http://www.uni-goettingen.de/chancengleichheitunddiversitaet
https://www.gendermint.de/veranstaltung/
http://femalefutureforceday.com/
http://kore-goettingen.de/
http://kore-goettingen.de/
https://www.chancenvielfalt.uni-hannover.de/de/aktuelle-meldungen/details/news/15102019-motivation-zur-promotion-von-ingenieurinnen/
https://www.literaturherbst.com/programm-detailansicht.html?id=719
https://www.literaturherbst.com/programm-detailansicht.html?id=735
https://www.literaturherbst.com/programm-detailansicht.html?id=738
https://www.literaturherbst.com/programm-detailansicht.html?id=755
https://www.literaturherbst.com/programm-2019.html?file=files/literaturherbst/2019/Literaturherbst%20Programm%202019.pdf
https://www.literaturherbst.com/programm-2019.html?file=files/literaturherbst/2019/Literaturherbst%20Programm%202019.pdf
https://ads-veranstaltungen.bafza.de/fachwerkstatt-strategien-im-umgang-mit-sexueller-belaestigung-am-arbeitsplatz/start.html
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1.15 Tagung „Bewertungs-, Entscheidungs- und Verteilungsprozesse im aktuellen Wissenschafts-

system: Chancen einer geschlechtergerechten Beteiligungskultur“, 07.11., Dialoginitiative 

„Geschlechtergerechte Hochschulkultur“, Hannover, Anmeldeschluss 14.10. 

Im Rahmen der Tagung wird die von HoF Wittenberg durchgeführte Studie zum Gender Pay Gap 

bei den Leistungsbezügen in der W-Besoldung vorgestellt. Die „Beteiligung von Frauen in Orga-

nen und Gremien“ wird ebenso wie Perspektiven für eine qualitätssichernde und geschlechter-

gerechte Ressourcenverteilung in der Wissenschaft in den Blick genommen. Link 

_________________________________________________ 

2 Vereinbarkeit 

2.1 Studie, „Unternehmensmonitor Familienfreundlichkeit“, BMFSFJ 

Zum sechsten Mal erscheint der Bericht, der Auskunft über den Stand der Familienfreundlichkeit 

in deutschen Unternehmen gibt. Ein Ergebnis ist, dass mehr und mehr Personalverantwortliche 

die hohe Bedeutung einer familienfreundlichen Arbeitswelt auch mit Blick auf Mitarbeiter*in-

nen ohne (aktuelle) Betreuungspflichten erkennen. Link 

2.2 Studie, „Familie im 20. Jahrhundert“, Leibniz-Zentrum für Zeithistorische Forschung Potsdam 

(ZZF) 

Unverheiratet mit Kind oder alleinerziehend, Klein- oder Groß-Familie, Patchwork- oder Regen-

bogen-Familie – die Formen, in denen Menschen zusammenleben, sind heute vielfältig. Der His-

toriker Christopher Neumaier geht in seinem Buch der Frage nach wie sich der Wandel vollzogen 

und welche Konfliktpotentiale dies zwischen Idealen, Politiken und Praktiken birgt. Link 

2.3 Bericht, „Das geht alle an! Beruf und Pflege besser vereinbaren“, Unabhängiger Beirat für die 

Vereinbarkeit von Pflege und Beruf 

Der erste Bericht des unabhängigen Beirats für die Vereinbarkeit von Pflege und Beruf hat Vor-

schläge erarbeitet, wie sich die häusliche Pflege besser mit Beruf und anderen Familienpflichten 

ausbalancieren lässt. Link 

2.4 Interview, „Familienbewusste Personalpolitik auch für Väter“, Erfolgsfaktor-Familie 

In vielen Unternehmen hat es sich bereits herumgesprochen: Immer mehr Väter wollen sich 

stärker an der Erziehung und der Betreuung ihrer Kinder beteiligen. Damit das gelingt, dürfen 

sie bei Angeboten zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie nicht außen vor bleiben. Ein Interview 

mit Volker Baisch (Väter gGmbH). Link 

2.5 Broschüre, „Teilzeit.“, Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie und Energie 

Viele Mitarbeitende wollen gerne in Teilzeit arbeiten. Die Broschüre der IG BCE gibt einen Über-

blick über rechtliche Möglichkeiten, individuelle Ansprüche und Handlungsmöglichkeiten für Be-

triebsräte. Link   

http://www.uni-goettingen.de/chancengleichheitunddiversitaet
https://www.lakog-niedersachsen.de/dialoginitiative-geschlechtergerechte-hochschulkultur#savethedate
https://www.bmfsfj.de/blob/138446/b9fd33ee4455a4f67595790080da7196/unternehmensmonitor-familienfreundlichkeit-2019-data.pdf
https://idw-online.de/de/news723201
https://www.wege-zur-pflege.de/fileadmin/daten/Beirat/Erster_Bericht_des_unabhaengigen_Beirats_2019.pdf
https://www.total-e-quality.de/de/presse/pressespiegel/objekt/erfolgsfaktor-familie-interviews-volker-baisch-vater-ggmbh/?pk_campaign=newsletter-199-newsletter-kw-37-2019&pk_kwd=erfolgsfaktor-familie-interviews-volker-baisch-vater-ggmbh
https://bws-fachverlag.de/detail/index/sArticle/19980/sCategory/129
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Veranstaltungstermine (chronologisch sortiert nach dem Datum des Anmelde- bzw. Bewerbungsschlusses): 

2.6 Herbstferienprogramme an der Universität Göttingen  

►Herbstferienprogramm des Hochschulsports, 07.-18.10. 

Für alle Kinder von Angehörigen der Universität bietet der Hochschulsport in den Herbstferien 

ein sportliches, ganztägiges Betreuungsprogramm an und Fußball-Camps an. Link 

► Ferienprogramm im Zoologischen Museum, 09.10. & 16.10. 

Während der Herbstferien bietet das Zoologische Museum der Universität Göttingen wieder ein 

Ferienprogramm mit Veranstaltungen für Kinder. Link 

2.7 Familienangebote des Hochschulsports der Universität Göttingen 

Neben Ferienprogrammen bietet der Hochschulsport noch weitere Sportprogramme für Kinder 

und Familien sowie Familienreisen an.  

Turnen und Schwimmen  

FamilienFit am Sonntag 

Familienreisen  

2.8 Tagung „Mobiles Arbeiten: Freizeit oder ständiges Standby?“, 12.11., Ver.di, Hannover 

Die Zunahme neuer Endgeräte und Apps vereinfachen die Kommunikation. Homeoffice bietet 

für viele eine Möglichkeit Familienleben und Arbeitsanforderungen zu verbinden. In einer Mi-

schung aus Vorträgen und Workshops wird u.a. danach gefragt, wie sich Homeoffice beschäftig-

tenfreundlich umsetzen lässt und wo neue Wege gegangen werden müssen. Link 

_________________________________________________ 

3 Diversität 

3.1 Newsletter und Infobriefe 

►Newsletter der Antidiskriminierungsstelle des Bundes, 3/2019, Link 

3.2 PM, „Studierende ohne Abitur sind ähnlich erfolgreich wie andere Studierendengruppen“, 

DZHW 

Studierende, die mit einer beruflichen Qualifikation ein Studium begonnen haben, erzielen keine 

schlechteren Abschlussnoten als Studierende, die mit Abitur oder Fachhochschulreife ein Stu-

dium aufnehmen. Dies ist ein Ergebnis eines Forschungsprojektes von DZHW und Humboldt-

Universität zu Berlin. Link 

3.3 PM, „Vielfalt am Arbeitsplatz: «Diversität ist wichtig, aber nicht in meinem Team!», Universi-

tät Basel 

Diversität am Arbeitsplatz gilt als sehr wünschenswert, bei der konkreten Umsetzung hapert es 

aber noch häufig. Eine neue Studie eines Forschungsteams der Universitäten Basel und Koblenz-

Landau zeigt, dass Menschen Diversität eher bei anderen favorisieren, für sich selber es dagegen 

vorziehen, mit Personen zusammenzuarbeiten, die ihnen möglichst ähnlich sind. Link 

http://www.uni-goettingen.de/chancengleichheitunddiversitaet
https://my.sport.uni-goettingen.de/kinder/kinderferienprogramm/
https://www.uni-goettingen.de/de/herbstferienprogramm+2019/612587.html
https://my.sport.uni-goettingen.de/kinder/schwimmen-und-turnen/
https://my.sport.uni-goettingen.de/kinder/familienfit/
https://my.sport.uni-goettingen.de/kinder/familienreisen/
https://www.bw-verdi.de/seminarbeschreibung/?tx_bwv103seminare_seminare%5Bveranstaltung_id%5D=27196&tx_bwv103seminare_seminare%5Baction%5D=single&tx_bwv103seminare_seminare%5Bcontroller%5D=Seminare&cHash=251a7d46a784dc6d6e93842945561fe0
https://www.antidiskriminierungsstelle.de/SharedDocs/Newsletter/DE/2019/nl_03_2019.html
https://www.dzhw.eu/services/meldungen/detail?pm_id=1550
https://idw-online.de/de/news723326
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3.4 PM, „CSD: Universität Bremen hisst die Regenbogenflaggen“, Universität Bremen 

Anlässlich des Bremer Christopher Street Days (CSD) am 31.08.19, hat die Universität Bremen 

offiziell die Regenbogenflaggen gehisst. Die Universität setzt damit ein Zeichen für Vielfalt und 

gegen Homo- und Transfeindlichkeit auf dem Campus. Im Rahmen ihrer Diversitätsstrategie 

plant sie weitere Maßnahmen zur Anti-Diskriminierung und Sensibilisierung. Link 

3.5 PM, „IDA-Kartenset «Antidiskriminierung, Rassismuskritik und Diversität» bei Beltz Juventa 

erschienen“, Informations- und Dokumentationszentrum für Antirassismusarbeit e.V.  

Auf 105 Karten werde Rassismus, Diskriminierung und Diversität in Begriffen, Konzepten und 

Methoden rassismuskritischer und kultursensibler Denkweisen, in Aussagen aus dem öffentli-

chen Leben und statistischen Zahlen thematisiert. Das Kartenset ist ein guter Einstieg in diskri-

minierungskritische Bildungsprozesse und Diskussionen. Link 

3.6 Publikation, „Rassimuskritik für Lehrer*innen und Peers im Bildungsbereich“, Schwarzkopf-

Stiftung 

Der von Prof. Dr. Karim Fereidooni, Ruhr-Universität Bochum, für die Schwarzkopf-Stiftung ver-

fasste Aufsatz gibt einen Überblick über die Notwendigkeit von rassismuskritischer Bildung und 

liefert praxisnahe Beispiele zu Einbettung in die eigene Arbeit. Link 

3.7 Studie, „Das Neutralitätsgebot in der Bildung. Neutral gegenüber rassistischen und rechtsext-

remen Positionen von Parteien?“, Deutsches Institut für Menschenrechte  

Die Publikation richtet sich an Entscheidungsträger_innen in Ministerien und Behörden sowie 

an Gerichte, die mit der Frage konfrontiert werden, welche Bedeutung dem staatlichen Neutra-

litätsgebot und dem Recht der Parteien auf Chancengleichheit im politischen Wettbewerb (Art. 

21 Grundgesetz) zukommt. Link 

3.8 Erklärung, „Das Konzept der Rasse ist das Ergebnis von Rassismus und nicht dessen Vorausset-

zung“, Friedrich-Schiller-Universität Jena  

Anlässlich der 112. Jahrestagung der Deutschen Zoologischen Gesellschaft in Jena hat das Insti-

tut für Zoologie und Evolutionsforschung der Universität Jena eine öffentliche Abendveranstal-

tung zum Thema „Jena, Haeckel und die Frage nach den Menschenrassen wie Rassismus Rassen 

macht“ ausgerichtet. Die Erklärung informiert darüber; die Autoren sind bestrebt, mit ihr gegen 

scheinbar wissenschaftliche Rechtfertigungen für Rassismus vorzugehen. Link 

3.9 Umfrage, „Wer befürwortet ein Kopftuchverbot in Deutschland?“, Deutsches Zentrum für In-

tegrations- und Migrationsforschung  

Das DeZIM-Institut fragte Anfang 2019 in einer repräsentativen Bevölkerungsumfrage unter an-

derem nach einer Zustimmung bzw. Ablehnung zu einem Kopftuchverbot für Grundschüler_in-

nen. Die Mehrzahl der Befragten in Deutschland, 62,7 Prozent, ist gegen ein Kopftuchverbot für 

muslimische Schülerinnen in der Schule, besonders stark positionieren sich mit 89,8% Schü-

ler_innen gegen ein Kopftuchverbot. Link 

3.10 Artikel, „Natascha Zeljko: «Besser in den Wald gehen als durchdrehen»“, Handelsblatt 

Gemeinsam mit der Digital-Pionierin Tijen Onaran gründete Natascha Zeljko die neue Diversity-

Plattform „FemaleOneZero“, die sich mit Digitalisierung, Female Empowerment und Diversity 

http://www.uni-goettingen.de/chancengleichheitunddiversitaet
https://idw-online.de/de/news722660
https://www.idaev.de/detailansicht-aktuelles/detail/News/ida-kartenset-antidiskriminierung-rassismuskritik-und-diversitaet-bei-beltz-juventa-erschienen/
https://schwarzkopf-stiftung.de/rassismuskritik/
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/publikationen/show/das-neutralitaetsgebot-in-der-bildung/
https://www.uni-jena.de/190910_JenaerErklaerung.html
https://bit.ly/2zur4zA
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befasst. Der Artikel stellt die Unternehmerin zudem als Role-Model in Bezug auf Führungskom-

petenz vor. Link 

3.11 Ratgeber-Plattform „Hate-Aid“ für Opfer von Hass im Internet 

„HateAid“ ist die erste Organisation in Deutschland, die ein breit gefächertes Beratungsangebot 

für Betroffene von Hasskampagnen im Netz bereithält. Wenn nötig begleitet die Organisation 

Betroffene auch vor Gericht und übernimmt die Prozesskosten bei Zivilverfahren. Link 

Veranstaltungstermine (chronologisch sortiert nach dem Datum des Anmelde- bzw. Bewerbungsschlusses): 

3.12 Tagung, „Ältere Menschen und Digitalisierung – Please Mind the Gap!“, 27.-28.09., Fachhoch-

schule Kiel 

Repräsentativen Studien zufolge ist ein beträchtlicher Teil der Senior_innen in Deutschland von 

digitaler Exklusion bedroht. Dabei sind ältere Frauen deutlich stärker als gleichaltrige Männer 

betroffen. Die Fachtagung nähert sich diesem Thema und bezieht dabei Erfahrungen aus Est-

land, das als Vorreiter der Digitalisierung in ganz Europa gilt, mit ein. Link 

_________________________________________________ 

4 Ausschreibungen  

4.1 Lehrkraft für besondere Aufgaben, Zentrale Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqualifi-

kationen (ZESS) der Universität Göttingen, 50% 13 TV-L, befristet bis 30.09.2021, Bewerbungs-

frist 30.09. 

Zu den Aufgaben gehören u.a. die Koordination des Projektes „Zertifikat Diversitätskompeten-

zen“ im Bereich der Allgemeinen Schlüsselkompetenzen. Dies umfasst Lehre, Prüfung, Beratung 

und Betreuung von Studierenden  sowie die Suche, Einarbeitung und Betreuung von Lehrbeauf-

tragten im Bereich Diversitätskompetenzen,. Link 

4.2 Referent_in Diversity Management/Audit, Universität Konstanz, 50% 13 TV-L, befristet für 

fünf Jahre, Bewerbungsfrist 30.09. 

Zu den Aufgaben gehören u.a. das Projektmanagement der Audit-Maßnahmen, die Koordination 

der thematischen Arbeitsgruppen aus dem Diversity Audit und der Steuerungsgruppe, die Orga-

nisation von Veranstaltungen /Trainings sowie die Unterstützung der Anlaufstellen zu Antidis-

kriminierung. Link 

_________________________________________________ 

5 Und außerdem... 

5.1 Bericht, „Förderung von Projektstellen für den wissenschaftlichen Nachwuchs“, DFG 

Im Jahr 2018 hat die DFG im Rahmen ihrer Projektförderung Stellen für etwa 27.000 Promovie-

rende und 12.000 Postdoktorand_innen mit einer Gesamtfördersumme von 1,5 Milliarden Euro 

gefördert. Ein aktueller Bericht beleuchtet diese und weitere statistische Kennzahlen zur Förde-

rung von Stellen in frühen Karrierestufen. Link 

http://www.uni-goettingen.de/chancengleichheitunddiversitaet
https://www.handelsblatt.com/unternehmen/beruf-und-buero/the_shift/rolemodel-natascha-zeljko-besser-in-den-wald-gehen-als-durchdrehen/24978770.html?ticket=ST-8395721-vxQkktqcMBMLcHJXGsdW-ap5
https://hateaid.org/
https://idw-online.de/de/attachmentdata72801.pdf
https://www.uni-goettingen.de/de/305402.html?cid=100574
https://stellen.uni-konstanz.de/jobposting/7a82a9799dcf1e6e0158e212e8afc4c63febd7f00
https://www.dfg.de/dfg_profil/zahlen_fakten/evaluation_studien_monitoring/studien/bericht_projektstellen/index.html
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5.2 Artikel, „Respektiert den Nachwuchs!“, Zeit Campus 

Doktorand_innen sind wichtig für die Zukunft der Wissenschaft und der Gesellschaft. Sie auszu-

bilden kostet Zeit, Geld und Aufmerksamkeit. Jutta Allmendiger und Martin Mann fordern für 

junge Forscher_innen bessere Bezahlung, Betreuungsbedingungen und Qualifizierungs- und 

Förderungsmaßnahmen. Link 

5.3 Ausschreibung, „Personalmobilität 2019/20 - Erasmus+ Key Action 103“, Bewerbungsfrist 

30.09. 

Im Rahmen von Erasmus+ Key Action 103 besteht auch für wissenschaftsunterstützendes Hoch-

schulpersonal die Möglichkeit an einem Mobilitätsaustausch teilzunehmen. Bewerben kann sich 

jede Person, die mindestens seit einem halben Jahr im Rahmen einer Teilzeit- oder Vollzeitbe-

schäftigung an der Universität tätig ist. Link 

5.4 Ausschreibung, „Mentoring-Programm zum Berufseinstieg“, Career Service der Universität 

Göttingen, Bewerbungsfrist 27.10. 

Das Mentoringprogramm zum Berufseinstieg geht in die nächste Runde. Es richtet sich an Stu-

dierende, die in der Übergangsphase von der Hochschule in den Beruf aufgrund ihrer Bildungs-

biographie, sozialen Rahmenbedingungen und persönlichen Lebensumständen spezifischen 

Herausforderungen begegnen. Wesentliche Elemente sind die Begleitung durch Berufserfah-

rene, Qualifizierungs- und Reflexionsangebote und Austausch in einer Peergruppe. Link 
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